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Berichtszeitraum vom 29.04.2024 bis 30.04.2024

Kriminalitätslage

Fahrrad gestohlen

Schriftlich zeigte ein 39-jähriger Dessauer den Diebstahl seines Fahrrades an. Er teilte mit, dass er sein angeschlossenes
Fahrrad am 28. April 2024 in der Friedrich-List-Straße in einem Fahrradständer abstellte. Die Tatzeit begrenzte auf die Zeit
zwischen 13:50 Uhr und 20:00 Uhr. Der entstandene Schaden betrug circa 500 Euro.

Stromverteiler gestohlen

Durch einen 55-jährigen Anzeigenerstatter wurde mitgeteilt, dass sich im Zeitraum vom 26. April 2024 gegen 13:30 Uhr bis
29. April 2024 gegen 06:45 Uhr Unbekannte Zutritt zu einer Baustelle im Ortsteil Kochstedt verschafften. Dort wurde ein
bereits angeschlossener Verteilerkasten von den Zuleitungen abgetrennt und entwendet. Der Schaden wurde auf circa 300
Euro geschätzt.

Einbruch in Fahrzeug

Im Zeitraum vom 26. April 2024 gegen 14:00 Uhr und 29. April 2024 gegen 04:30 Uhr öffneten Unbekannte gewaltsam einen
Volkswagen. Der 55-jährige Anzeigenerstatter hatte ihn im Tatzeitraum in der Werftstraße verschlossen abgestellt. Im
Bereich des Lenkrades wurden Beschädigungen festgestellt. Entwendet wurde nach erster Inaugenscheinnahme nichts aus
dem Fahrzeuginneren. Es entstand ein geschätzter Schaden von 1.000 Euro.

Gewinnversprechen

Im Polizeirevier Dessau-Roßlau erschienen am 29. April 2024 ein 84-jähriger Anzeigenerstatter und eine 66-jährige Zeugin.
Der Geschädigte hatte am 29. April 2024 gegen 11:00 Uhr einen Anruf erhalten. Die Anruferin gab sich als Mitarbeiterin
eines Lotterieunternehmens aus. Sie teilte ihm mit, dass er einen hohen vierstelligen Betrag gewonnen habe. Um diesen zu
erhalten, sollte er telefonisch Kontakt zu einem Notar aufnehmen. Der angebliche Notar gab ihm im Gespräch dann bekannt,
dass er vor der Gewinnauszahlung eine Steuer im mittleren dreistelligen Bereich bezahlen müsse. Bei diesem Telefonat war
die Zeugin anwesend. Sie überprüfte die übermittelten Kontodaten und nahm Kontakt zu dem Geldinstitut auf. Die
Mitarbeiterin des Geldinstitutes bestätigte den Verdacht der Zeugin. Ein finanzieller Schaden entstand dem



Anzeigenerstatter nicht. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Hinweis der Polizei:

Geben sie kein Geld aus, um einen vermeintlichen Gewinn einzufordern. Machen sie keinerlei Zusagen am Telefon. Geben
sie keine Details zu Ihren familiären oder finanziellen Verhältnissen bekannt. Kontrollieren sie regelmäßig ihre Kontoauszüge
und Telefonrechnungen.  

 

Verkehrslage

Kollision beim Einparken

Die 54-jährige Fahrerin eines PKW Volkswagen wollte am 29. April 2024 gegen 13:30 Uhr in der Schillerstraße einparken. Bei
kollidierte sie mit einem geparkten PKW Skoda. Es entstand Sachschaden von circa 1.500 Euro.

Unter Alkoholeinfluss

Am 29. April 2024 gegen 17:00 Uhr wurde telefonisch mitgeteilt, dass in der Berliner Straße im Ortsteil Roßlau Fahrzeugteile
auf der Fahrbahn liegen und ein Verkehrszeichen beschädigt wurde. Bei der Unfallaufnahme vor Ort wurde ein 36-jähriger
Fahrer eines PKW Skoda als Verursacher festgestellt. Er hatte leichte Verletzungen erlitten. Sein Fahrzeug war nicht mehr
fahrbereit. Da bei dem Fahrzeugführer Atemalkoholgeruch wahrgenommen wurde, führte man vor Ort eine Überprüfung
durch. Der Test ergab annähernd einen Wert von zwei Promille. Dies machte eine Blutprobenentnahme erforderlich, die
durch einen Arzt durchgeführt wurde. Der Führerschein des Mannes wurde sichergestellt. Der entstandene
Gesamtsachschaden wurde auf 12.000 Euro geschätzt.
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